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Von den vier Jahreszeiten



Von den vier
Vom Wuiterquartal.

TasWintcrquartal hat angcfangcn den 22sten
ches vorigen Ehristmonaks um 6 Uhr 10 Minuten
!Vormittag , als die Sonne im Zeichen deS Stein-
boks anlangte.

Ter Januar nimmt einen ziemlich kalten , etwas
!trüben Anfang ; um die Witte des Monats
sherrschst rauhe Witterung ; dann folget Abwechs-
Zung , bald Schnee , bald Regen , womit sich
.der Monat endigt.

Zu Anfang des Hornungs dürfte Schute fallen;
nachher tritt Rcgcnwctter ein ; die Mitte des
Monats hat gelinde Witterung ; zuweilen wird ' s

!stürmisch; die lezte Monatshälfte ist meistens
trübe.

I Ter Mär ; ist in den ersten Tagen unfreund¬
lich; cs zeigt sich auch noch Schneegewölke;
dann wird cs einige Tage rauh ; gegen das
Ende des Monats ist die Witterung ziemlich
gelinde , aber feucht.

Vom Fnihlingsquartal.
DaS Früblingsquartal nimmt seinen Anfang

chen Liste » März , um 7 Ubr 36 Minuten,Mor¬
gens , beim Einrüken der Sonne in das Zeichen
des Widders.

I Von den ersten Tagen des Aprils läßt sich
inicht viel Angenehmes versprechen , mehr Er-
ifeeulichcs wohl von der Mitte des Monats,
nachher ist. die Luft meistens bewölkt, , bis zu

jteo Monats Ausgang.
Ter Mai bat anfänglich kühle Witterung ;,

-erst mit den folgenden Tagen tritt einige Früh-
lingswarme ein ; bald aber wirds etwas un-

chreundlich; doch mögen die leztcn Tage erwünscht
ausfallcn.

| Ter Anfang des Vrachmonats ist für Frucht¬
barkeit günstig ; in der Folge wechselt Regen
und Sonnenschein miteinander ab ; gegen das
Ente des Monats kommen viele Gewitterwolke»
zum Vorschein.

Vom Sommerciuartal.
Das Svmmerquartal geht ein den 22stcn

^Brachnionat , Morgens um 4 Uhr 27  Minuten,
Iwarnt die Sonne den ersten Punkt des Zeichens
des Krebses erreicht hat.

Ter Heumonat ist in seinen ersten Tagen
sehr warm ; auch läßt sich von den uachhcrigen

Jahreszeiten.
viel Erfreuliches versprechen ; nur dürsten zuweilen
schwere Gewitter im Anzuge sein , von starkem-
Regen begleitet.

Im Anfang desAugustmonats ists abwechselnd;
von der Mitte desselben ist viel Schönes zu
hoffen ; zuweilen wird die Hize groß ; und mit
den leztcn Tagen wird die Witterung lieblich.

Der Herbstmonat dürfte in den ersten Tagen
regnerisch sein ; die Mitte des Monats führt
viel Feuchtigkeit mit sich; doch bald wird es!
angenehm,wenigstens eher LcnWüirschcn gemäß.

Vom Herbstquarral.
Ter Anfang des Hcrbstquartals geschieht den

23sten Herbstmonats , um 6 Uhr 35 Minuten,
Nachmittag , zu welcher Zeit die Sonne in das
Zeichen der Waage tritt.

Tie ersten Tage des Weinmonats sind neb-
licht und kühl ; nachher beitert sich eie Luft auf ; !
gegen die Milte des Monats ists eine Zeitlang!
veränderlich ; und so zieht cs sich bis zu Ente -,
desselben fort . s!

Zu Anfang des Wintermonats ist die Luft !!
meistens trübe und frostig ; zuweilen wehen j;
tige Sturmwinde ; von der lezten Hälfte des !!
Monats wird wohl wenig Angenehmes zu cr*[
warten feilt. j

Ter Ehrisimonat ist in feinen ersten Tagen!
frostig , doch meistens heiter ; gegen die Mitte,
des Monats fällt viel Scbnce ; und so dürste!
sich nachher strenge Winterkälte einstellcn , womit
das Jahr zu Ende geht.

Von den Fiustcrnisskn.
Es begeben sich in diesem Jahre mir zwei,

Sonnenfinsternisse , davon erstcre in unser » Ge¬
genden partiell zu bemerken sein wird . Ter!
Mond aber wird nicht veifinstert.

Tie erste Sonneiifinstermß ereigiiet sich den
15 März , zwischen 1 und h Uhr Nachmittag.
Total erscheint sie in Süd - Amerika , in 'Nord-
Afrika , und im südwestlichen Tbeile von Aste» ;
auch wird sie in einem großen Tbcil von Eu¬
ropa zn sehen sein. Bei uns ist die Größe
derselben nur ungefähr 2 Zoll sichtbar.

Tie andere Soiinciifinstcrni 'ß geschieht den
7ten Herbsimonat , Abends zwischen 9 und 12
Uhr ; folglich ist sie für uns unsichtbar ; aber
im großen Ocean , im nordöstlichen Asien und im
westlichen Amerika wird sie gesehen werden können.
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